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US CARS in Stuttgart
der neue Trend

Rosensteintunnel
AM 25. April 2015 erfolgte die Anschlag-
feier für den Rosensteintunnel mit 
einer Feierstunde im Beisein der CDU-
Bundestagsabgeordnete Karin Maag 
und der Ehefrau des Wilhelma-Direktors, 
Dorothée Kölpin, die als Tunnelpaten 
verpflichtet wurden.

MEHR AUF Seite 2 und 3

UNESCO Welterbe im Harz
DER OBERHARZ hat ein einzigartiges 
System von Teichen, Gräben, Stollen 
und Bergwerksanlagen im nieder-
sächsischen Teil des Harzes. Wir waren 
vor Ort und haben uns das seit 2010 
geschützte UNESCO-Welterbe, die 
Grube Samson, angesehen:

MEHR AB Seite 38
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Fertigstellung bis 2020 geplant

AM VORMITTAG des 25. April 2015 wurde die 
Baustelle mit einer Feierstunde offiziell eröffnet. 
„Glückauf, Glückauf! Der Steiger kommt“ spielte 
der Cannstatter Bläserkreis, eine Statue der heiligen 
Barbara, der Schutzpatronin der Mineure, wurde 
geweiht und die beiden Tunnelpatinnen, unsere 
CDU-Bundestagsabgeordnete Karin Maag und die 
Ehefrau des Wilhelma-Direktors, Dorothée Kölpin, 
arbeiteten mit einem schweren Bagger und mit 
einem großen Pressluftbohrer um das Startzeichen 
zu geben.
Wie jetzt bekannt wurde sollen die Baukosten für 
die beiden Röhren und das Stück Berger Tunnel 
von bisher veranschlagten 231 auf voraussichtlich 
274,6 Millionen Euro steigen. Bis 2020 soll dann der 
Verkehr auf der B 10 ungehindert fließen.
INTERNET: www.stuttgart.de/rosensteintunnel
TEXT/FOTOS: JOM. , Andreas Rosar, Fotoagentur-
Stuttgart.de
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Gesamtauflage 2015 Heft Nr. 19: 10.000 Exemplare

Der „Württemberg Reporter 2015“ ist das 19. Heft seit 2005. Die nächste komplette Aus-
gabe des Württemberg Reporter erscheint im Herbst 2015, gerne nehmen wir schon jetzt 
Ihre Anzeigenbestellung entgegen. Setzen Sie sich mit uns in Verbindung!

Andreas Rosar
(Foto: H. Ulrich)

ANSCHLAGFEIER IM ROSENSTEINTUNNEL

Dorothée Kölpin (links) und Karin Maag (rechts im Bild)

Grafik: HIC Holzhäuser, Ingenieur Consult GmbH
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Grafik: HIC Holzhäuser, Ingenieur Consult GmbH

Quelle: D.Mü, Boll und Partner Quelle: D.Mü, Boll und Partner 
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FOTONACHRICHTEN AUS STUTTGART
Lichterfest 2015

AM 11. Juli 2015 ist es wieder soweit: Erleben Sie 
Stuttgarts größtes Musikfeuerwerk, Live-Musik, 
Gaumenfreuden und ein Programm für die ganze 
Familie im Höhenpark Killesberg. Bei der „Nacht der 
100.000 Lichter“ verbreiteten illuminierte Boote auf 
den Seen des Höhenparks eine verträumt-festliche 
Atmosphäre.
WWW.LICHTERFEST-STUTTGART.DE

Stuttgarter Trickfilm Festival 2015
VOM 5.  bis 10. Mai 2015 fand in Stuttgart das 22. 
Internationale Trickfilmfestival statt. Rund 80.000 
Besucher waren in diesem Jahr gekommen. Trotz 
widriger Umstände wie dem über den gesamten 
Festivalzeitraum durchgeführten Bahnstreik konnte 
damit der Vorjahresrekord nahezu eingestellt 
werden. Die Besucher erlebten über 1.000 Filme in 
etwa 200 Einzelveranstaltungen.
WWW.ITFS.DE

Stuttgarter Frühlingsfest 2015

VOM 18. April bis 10. Mai lud das 77. Stuttgarter 
Frühlingsfest wieder auf den Wasen ein. Erster Bür-
germeister Michael Föll brauchte in diesem Jahr 7 
Schläge beim Anstich des Fasses um 12.12 Uhr im 
Festzelt Göckelsmaier. Das Stuttgarter Frühlingsfest 
ist übrigens das Größte in Europa! Das fanden die 
Mädels (links im Bild) übrigens auch :)
WWW.STUTTGARTER-FRUEHLINGSFEST.DE

Fotos: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de
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FOTONACHRICHTEN AUS STUTTGART
Tagblatt-Turm bekommt neue Fenster

DAS STUTTGARTER Wahrzeichen ist z.Zt. mit 
einem Stahlgerippe versehen: Der historische 
Tagblattturm (61 Meter hoch) bekommt  370 neue 
Fenster. Was  jetzt aussieht  wie eine „Turmstütze“ 
ist ein Stahlgerippe für das Baugerüst. Die Gesamt-
kosten für die Sanierung werden 3,5 Millionen Euro 
betragen. Ernst Otto Oßwald erbaute  den Turm 
von 1924 bis 1928 und war das erste Stahlbeton 
Hochhaus Deutschland und zugleich das erste 
mit Sichtbeton. Bis Ende des Jahres wird der Turm 
wieder aufgefrischt. Die Gelder kommen zum einen 
aus Fördertöpfen (in Höhe von  650.000,- Euro), zum 
anderen von der Toto Lotto GmbH  BaWü, weitere 
200.000,- Euro kommen vom Landesministerium für 
Finanzen und Wirtschaft. 
Foto: Andreas Rosar, fotoagentur-stuttgart.de

Retro Classics 2015 ein voller Erfolg

Die RETRO-CLASSICS  zählt schon längst zu den 
edelsten und wichtigsten Adressen der internatio-
nalen Oldtimer-Szene. Heuer gab es in der Halle 4 
eine große Fotoausstellung von Marianne Fürstin 
zu Sayn-Wittgenstein (95, im Bild mittig. Rechts von 
ihr Rennfahrer Jochen Maas). Sie hat als einige Frau 
der Welt die meisten Motorsport-Fotos angefertigt. 
18 Formel-1-Weltmeister hatte sie bereits vor ihrer 
Kameralinse! Auf der Messe vorgestellt hat sie auch 
ihr neues Buch „Stars & Sportcars“ (siehe links), das 
im Delius-Klasing-Verlag erschienen ist.

Als zentraler Treffpunkt für die Liebhaber automo-
biler Legenden mobilisiert die mondäne Veranstal-
tung „Retro Classics“ Aussteller wie Besucher aus 
ganz Europa und Übersee. 2015 kamen über 87.000 
Besucher, ein beachtliches Plus gegenüber 80.000 
Besuchern in 2014. Auf Anbieterseite wurde eben-
falls eine Bestmarke erreicht (1.500). Die nächste 
Messe findet vom 17. bis 20. März 2016 in Stuttgart 
statt.  
MEHR UNTER www.retro-classics.de

BUCHTIPP: “Stars & Sportscars”

DIESER BILDBAND 
gibt einen exklusi-
ven Einblick in die 
aufregendste Ära der 
Motorsportgeschichte. 
Marianne Fürstin zu 
Sayn-Wittgenstein-
Sayn hat die Gunst der 
Stunden genutzt und 
ihre Kamera für sie sprechen lassen. 
ISBN 978-3-7688-3871-9, 39,90 Euro

Foto: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de

Foto: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de
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FOTONACHRICHTEN AUS STUTTGART
Bundespräsident Gauck im Haus der Wirtschaft

50 JAHRE „Theodor-Heuss-Preis“:  Als Medailien-
träger aus 1991 sprach Bundespräsident Joachim 
Gauck sein Grußwort zur Preisvergabe 2015. Vassi-
lios Skouris, Präsident des Gerichtshof der Eurpopä-
ischen Union bekam den Preis 2015. Medaillen 2015 
erhielt die Nichtregierungsorganisation Atlatszo 
.hu Cet Center for Eurpopean Trainees, sowie Giusi 
Nicolini, Bürgermeisterin von Lampedusa und Max 
Schrems, Gründer von Europe-v-facebook.org.
WWW.THEODOR-HEUSS-STIFTUNG.DE

Polizeimuseum eröffnet

INNENMINISTER REINHOLD Gall eröffnete als 
Schirmherr im März 2015 das neue  Polizeimuseum 
Stuttgart. Das Museum hat keine festen Öffnungs-
zeiten und kann nur nach vorheriger Terminab-
sprache besucht werden. Eine Führung dauert ca. 
2 Stunden und findet in Deutscher Sprache statt. 
Bis zu 20 Personen können teilnehmen.
WWW.POLIZEIMUSEUM-STUTTGART.DE

Für jeden ist etwas dabei!
Unser Bio-B-Team freut sich von Montag 
bis Freitag 07 bis 20.30 Uhr (Samstag 08 bis 
20 Uhr) auf Ihren Besuch! Sie finden uns am 
Stuttgarter Hauptbahnhof in der Klettpas-
sage. Wir bieten Ihnen täglich eine große Aus-
wahl an frischen Backwaren, tagesfrischem 
Obst und Gemüse und den verschiedensten 
Fleisch- und Molkereiprodukten. Genießen 
Sie unser vielfältiges Angebot, ein Genuss der 
lohnt vorbei zu schauen! Alles natürlich in be-
ster BIO-Qualität und zu einem Top-Preis.
Zögern Sie nicht lange, sondern überzeugen 
Sie sich selbst. Wir liefern kostenlos aus, im 
Umkreis Stuttgart und Umgebung. Sprechen 

Beste Qualität,
ohne Kompromisse!

Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
Dirk und Maik Seiler mit Ihrem Team.

 0711/2237457,   Mail: seiler@bio724.de

Foto: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de

Foto: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de
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HAUPTVERSAMMLUNG DER PORSCHE HOLDING
Porsche weiterhin auf Erfolgskurs

DIE ORDENTLICHE Hauptversammlung der 
Porsche Automobil Holding SE am 13. Mai 2015 
betätigte die guten Zahlen und hervorragende 
Situation die schon in der Bilanz - Pressekonferenz 
am 17. März 2015 mitgeteilt worden waren. Herr Dr. 
Wolfgang Porsche, der die Versammlung souverän, 
freundlich und ruhig leitete konnte feststellen, alle 
Vorschläge und Anträge der Verwaltung und des 
Aufsichtsrates jeweils ohne Gegenstimmen, also 
einstimmig angenommen wurden. Wir gratulieren 
und wünschen weiterhin viel Erfolg!  

TEXT/FOTOS: JOM. , Andreas Rosar, Fotoagentur-
Stuttgart.de
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HAUPTVERSAMMLUNG DER PORSCHE HOLDING

SPATENSTICH FÜR DAIMLER AM PRAGSATTEL

Die Porsche-Azubi´s sind stolz auf Ihr Unternehmen und präsentierten sich vor und während der Hauptversammlung am 13.05.15.

Neue Büros für 600 Mitarbeiter

WO BISHER nur ein Schotterparkplatz gähnte, wird 
künftig jede Menge Kies gezählt: Auf dem Areal 
zwischen Stresemannstraße und Siemensstraße 
am Stuttgarter Pragsattel hat der Bau der neuen 
Unternehmenszentrale der Daimler Financial Ser-
vices AG begonnen. Der sechsstöckige Bau entsteht 
direkt neben dem bereits existierenden Gebäude 
der Daimler-Banker in Richtung Killesberg. Ab dem 
ersten Quartal 2017 werden bis zu 600 Mitarbeiter 
auf rund 10.000 Quadratmetern ihre Schreibtische 
beziehen.
TEXT: DAIMLER Financial SERVICES

Der Porsche 918 Spyder

Fotos: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de
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75 JAHRE MESSE STUTTGART
Schaufenster für die Märkte der Welt

SIEBENEINHALB JAHRZEHNTE Jahrzehnte Mes-
segeschichte voller Dynamik und Innovation: In der 
Historie der Messe Stuttgart spiegelt sich auch die 
Wirtschaftsgeschichte unserer Zeit. Von der Grün-
dung 1940 bis in die Gegenwart.

Die Messe Stuttgart ist heute einer der wichtigsten 
Wirtschaftsfaktoren der Stadt Stuttgart, ihrer Region 
und des Landes Baden-Württemberg. Und damit für 
eine der innovativsten und ökonomisch stärksten 
Regionen Europas. Der förmliche Verwaltungsakt 
zur Gründung der Stuttgarter Ausstellungs-GmbH 
am 28. Mai 1940 stand allerdings unter keinen guten 
Vorzeichen. Als die Gesellschafter am 8. November 
ihre Unterschrift unter den Vertrag setzten, tobte 
bereits der Zweite Weltkrieg. Bomben verwandelten 
Killesbergpark und Ausstellungshallen in den kom-
menden Jahren in eine Kraterlandschaft. Nach dem 
Krieg, im Jahr 1950, stand dann das erste Stuttgar-
ter Großereignis an: die Deutsche Gartenschau. In 
knapp acht Monaten wurde das zerstörte Killesberg-
gelände inklusive einer neuen Messehalle wieder 
auf Vordermann gebracht. Bis 1952 entstanden vier 
weitere neue Ausstellungshallen. Zur Landesaus-
stellung Baden-Württemberg 1955 folgten die Halle 
6 und mit ihr noch vier Hallen.

Die 50er: Fernsehen, Fruchtsaft und Rock’n Roll
Box- und Leichtathletik-Länderkämpfe, Konzerte: 
Die Messe spielte in den 50ern eine wichtige Rolle 
für das kulturelle Leben der Stadt. Ab 1954 sendete 
der Süddeutsche Rundfunk (SDR) live aus einem 
Studio auf der Messe.

Die 60er-Jahre: Frühe Messe-Meilensteine
Passend zur beginnenden Massenmotorisierung fei-
erte 1968 die Motor-Sport-Freizeit (MSF) Premiere, 
Keimzelle der heutigen CMT. Zwei frühe Stuttgarter 
Messe-Meilensteine fielen ebenfalls in dieses Jahr-
zehnt: die Deutschen Funkausstellungen 1965 und 
1969, mit einem auch auf der Berliner IFA bis heute 
nie mehr erreichten Massenandrang.

OB Kuhn (links) und Vorgänger OB Schuster (rechts)
beim Festakt zu „75 Jahre Messe Stuttgart“
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75 JAHRE MESSE STUTTGART
Die 70er-Jahre: Reiselust und Umweltfrust
Die Ölkrise 1973 setzte dem Wirtschaftswachstum 
der 70er ein abruptes Ende. Es folgten: Fahrverbot 
und ein weltweiter Konjunktureinbruch. Erst 1976 
sprang die Weltwirtschaft wieder an. Es blieb ein 
Nachgeschmack: Die „Grenzen des Wachstums“ 
schienen erreicht, die Umweltdebatte begann. Die 
Messe Stuttgart reagierte: Vom 30. Juni bis 9. Juli 
1972 wurde die Landeshauptstadt mit der „Umwelt 
72“, der „ersten thematisch umfassenden Umwelt-
schutzausstellung in der Bundesrepublik“, Zentrum 
des erwachenden Öko-Bewusstseins. Parallel fand 
die internationale Fachmesse „Umwelttechnik“ statt.

Die 80er-Jahre: Hightech meets Handwerk
In den 80er-Jahren musste die Messe Stuttgart das 
nahezu Unmögliche schaffen: immer mehr Messen 
auf nur wenig mehr Raum. Hans-Joachim Köster, seit 
1975 Messegeschäftsführer, und vor allem Dr. Walter 
Gehring, ab Juni 1980 zweiter Mann an der Dop-
pelspitze, brachten die in die Jahre gekommenen 
Hallen ab 1981 in Schuss. Dabei entstanden unter 
anderem das spätere Messe Congress Centrum A 
(1984), gefolgt vom Messe Centrum B (1986).

Die 90er-Jahre: Go East and Online
Die Messe Stuttgart verschaffte sich mit Messen wie 
der Sachsenback in Dresden und der Fachdental 
gleich zu Beginn einen Platzvorteil im „Boommarkt 
Ost“. Mitte der 90er gab es in fast allen Hauptstädten 
Osteuropas Stuttgarter Messen oder Beteiligungen. 
Auch beim Einstieg ins Internetzeitalter war die 
Messe Stuttgart vorn mit dabei. 1998 fand erstmals 
das Stuttgarter Kommunikationsquartett statt: Mul-
timedia Market, Werbetechnik, W & N Internationale 
Fachmesse für Lichtwerbung, Digitaldruck, Werbe- 
und Präsentationstechnik und Das moderne Büro.

Die 2000er-Jahre: Neubau, Nachhaltigkeit und 
Globalisierung

Im Jahr 2001 übernahm Ulrich Kromer am 1. Juli 
die Amtsgeschäfte von Gehring und formulierte 
die Prioritäten der kommenden Jahre: Internatio-

HAFA 1999

CMT 2003

Kirchentag 1999

AMA 2001
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75 JAHRE MESSE STUTTGART
nalisierung des Messeplatzes, Qualifizierung der 
Fachmessen, Wachstum im Kongressbereich, Inter-
net-Serviceoffensive für Aussteller und Besucher. 
Die Zahl der Auslandsrepräsentationen der Messe 
Stuttgart stieg auf heute 54.

Die wichtigste Weichenstellung für die Zukunft fand 
bereits 2004 statt: der erste Spatenstich für die neue 
Messe Stuttgart nach Jahren des „Messestreits“. Ein-
gebettet in die Fildertopografie entstanden bis 2007 
sieben Standardhallen, dazu die Halle 1, das heutige 
L-Bank Forum, sowie das ICS Internationales Con-
gresscenter Stuttgart. Ende September 2006 war 
Richtfest, vom 12. bis 16. Juni 2007 liefen mit der 
Minat und der Blechexpo von Gastveranstalter Paul 
E. Schall die ersten Messen auf dem neuen Gelände. 
Europa modernstes Messe- und Kongresszentrum 
entwickelte trotz Wirtschaftskrise ab 2008 vom 
Start weg eine enorme Strahlkraft. „Mit 17 neuen 
Messethemen in den Jahren 2007 und 2008 ist uns 
damals ein in der deutschen Messebranche beispiel-
loses Innovationsfeuerwerk gelungen“, erinnert sich 
Geschäftsführer Bleinroth. „Hinzu kamen 13 neue 
Gastveranstaltungen, die wir in dieser Zeit für den 
Standort Stuttgart gewinnen konnten.“

Neue Halle 10 bis 2018 fertig

Eine wichtige Rolle bei den Zukunftsplänen der 
Messe Stuttgart spielt der Neubau der Halle 10 und 
die Aufwertung des Eingangs West, deren Fertigstel-
lung für das Jahr 2018 geplant ist. „Mit der neuen 
Halle 10 stocken wir unsere Ausstellungsfläche bis 
2018 um circa zehn Prozent auf und entsprechen 
damit den Bedürfnissen des Marktes“, so Ulrich 
Kromer, Sprecher der Geschäftsführung der Messe 
Stuttgart. „Durch die Aufwertung des Eingangs West 
entstehen in dessen Obergeschoss vielseitig nutz-
bare Kongress- und Seminarräume.

Damit die Messe Stuttgart auch in Zukunft bleibt, 
was sie immer war: ein attraktives Schaufenster für 
die Märkte der Welt.“
TEXT/FOTOS: Messe Stuttgart, Andreas Rosar

Neubau der Messe auf den Fildern 2006

Demontage der alten Messebrücke über die Stresemannstraße

AMA-Messe 29.10.2000

Richtfest der neuen Messe 2007

Spielemesse 2014

Killesberg 2002
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ALLES RUND UMS AUTO FÜR DIE REGION STUTTGART
Die Firma X-Parts GmbH stellt sich

GEGRÜNDET IM Jahr 2004 von Robin Habicht 
als typisches Kleinunternehmen mit ‚Garagen-
vertrieb’, beschäftigt der Betrieb in Steinheim an 
der Murr mittlerweile 13 feste Mitarbeiter auf ca. 
10.000 qm Betriebsfläche. Dort werden ständig 
über 12.000 verschiedene Teile für die Kunden 
in aller Welt und vor Ort verfügbar gehalten. 
Die Betriebsabläufe sind seit 2014 vom TÜV-Süd 
nach ISO 9001:2008 zertifiziert. Der Schwerpunkt 
der X-Parts GmbH ist der Verkauf von KFZ-Teilen 
über verschiedene eCommerce-Kanäle wie z.B. 
amazon, eBay und eigene Onlineshops. Das 
Angebot reicht hier von Ersatzteilen für Fah-
rzeuge gängiger Marken über Tuningteile bis 
hin zu speziellen Teilen zum Beispiel für die VW 
Bus Reihe und andere Classic Cars.

Mit modernster Lager- und Versandlogistik 
werden jährlich weit über 50.000 Sendungen in 
Steinheim an der Murr abgefertigt und erreichen 
auf schnellstem Wege per DHL ihre jeweiligen 
Empfänger. Auch Detailfragen bei speziellen Kun-
den-Projekten im Tuning-Bereich beantwortet 
das Team mit seinem umfangreichen Fachwissen 

Ausstellungshalle für US Fahrzeuge

Unser Wachhund Amy sorgt für Sicherheit!
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ALLES RUND UMS AUTO FÜR DIE REGION STUTTGART
gerne. Dieses Fachwissen findet sich ebenfalls in 
der hauseigenen Meister-Werkstatt wieder. Dort 
werden regelmäßig individuelle Kundenträume 
Wirklichkeit. Vom modifizierten VR6 Motor mit 
weit über 600 PS Leistung über US Car TÜV-Vor-
bereitungen und Reparaturen bis hin zu Stan-
dard-Reparaturen oder Service-Inspektionen 
bietet das Angebot der X-Parts Auto-Werkstatt 
alle Leistungen bei höchster handwerklicher 
Qualität an. Das Ergebnis spricht stets für sich. 
Öffentlich dokumentiert auch durch das hausei-
gene Viertel-Meile-Projekt mit dem X-Parts VW 
Golf 4 Einsatzfahrzeug, das regelmäßig bei den 
wichtigsten nationalen Events am Start ist. Mehr, 
speziell hierzu, findet sich auf der Facebook Seite, 
die mittlerweile bereits weit über 65.000 Fans 
verzeichnen kann und auf dem Youtube-Kanal 
der X-Parts GmbH.

Mittlerweile hat sich als zusätzlicher Geschäfts-
zweig der Direkt-Import klassischer Oldtimer 
aus den USA etabliert. Die Service-Leistungen 
reichen hier von der Beschaffung bis hin zur 
TÜV-Abnahme vor Ort. Eine große Auswahl 
an US-Cars ist stets in der Ausstellungshalle zu 
bewundern - und natürlich auch käuflich zu erw-
erben. Bei Fragen vor dem Kauf steht das X-Parts 
Team kompetent und freundlich während der 
Geschäftszeiten von Montag bis Freitag zwisch-
en 9 und 12 sowie 13 und 17 Uhr telefonisch unter 
0 71 44 – 886 71-1 oder auch außerhalb dieser 
Zeiten per eMail an info@x-parts.de jederzeit 
gerne zur Verfügung.

Das Logistikzentrum mit ca. 3.000 Palettenstellplätzen

X-Parts Tuningspezialist bei der Arbeit

Verkaufsraum und Kundenlounge

die Versandabteilung
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Ausflug nach Cleebronn gefällig?

WER EINEN Ausflug oder Kurztrip plant, Lust auf 
Nervenkitzel, tierische Erlebnisse oder Entspannung 
inmitten der Natur hat, ist im Erlebnispark Tripsdrill 
bei Stuttgart genau richtig. Über 100 originelle 
Attraktionen im Erlebnispark sowie rund 40 ver-
schiedene Tierarten, Fütterungsrunde und Flug-
vorführung im Wildparadies sind im Eintrittspreis 
enthalten. Wer das abwechslungsreiche Angebot 
mehrere Tage auskosten möchte, übernachtet in 
komfortablen Schäferwagen und Baumhäusern 
inmitten der Natur.

Ein Besuch im Erlebnispark Tripsdrill ist wie eine 
Zeitreise ins Schwabenland um 1880, denn getreu 
diesem Motto wurden die über 100 originellen 
Attraktionen mit viel Liebe zum Detail thematisiert.

Der Erlebnispark und das Wildparadies Tripsdrill 
sind bis zum 8. November 2015 täglich von 9.00 – 
18.00 Uhr geöffnet. Übrigens: Parken ist in Tripsdrill 
kostenlos!
WWW.TRIPSDRILL.DE

SOMMERSPASS IIM ERLEBNISPARK TRIPSDRILL

Dorothenstrasse 2 & neu: Schillerplatz 4
70173 Stuttgart

Tel.: (0711) 24 23 07 Fax: (0711) 2 36 05 35
Stuttgarter Spezialitäten

Pralinen, Schokolade und Gebäck

Verlosung von 2x2 Tripsdriller Tages-Pässen!

Das WÜRTTEMBERG REPORTER MAGAZIN verlost in Zusammenarbeit mit TRIPSDRILL 2x2 
Tagespässe für Ihren Sommerspass im Erlebnispark! Werden Sie ein Gewinner:  Einfach Postkarte bis 

31.07.2015 mit dem Stichwort „TRIPSDRILL“einsenden an (der Rechtsweg ist ausgeschlossen):

FOTOAGENTUR STUTTGART A. Rosar
STEINHALDENSTR. 169

70378 STUTTGART
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ERHÖHTER HERZSCHLAG FÜR OLDTIMERBESITZER
Bosch-Boxberg-Klassik 2015

DIE BOSCH-BOXBERG-KLASSIK findet heuer 
vom 26. bis 28. Juni statt.  Oldtimerbesitzer haben 
hier die Möglichkeit, mit ihren Fahrzeugen eine lie-
bevoll organisierte Rallye zu (er)fahren. Anspruchs-
volle & spielerische Wertungsprüfungen, traum-
hafte Straßen und viele Attraktionen rund um das 
Geschehen stehen auf dem Programm. Organisiert 
wird die Rallye von Bosch Automotive Tradition und 
der Freizeitgruppe „Bosch Oldtimer Schrauber e.V.“.
WWW.BOSCH-BOXBERG-KLASSIK.DE

START DES „RAD-TOURERS“ AUF BUSLINIE 92  
Fahrradmitnahme im Fahrradanhänger

EINE GUTE Nachricht für Freizeitradler in Stuttg-
art: Seit 16. Mai bis 1. November 2015 führen die 
Wochenend-Verstärkerfahrten der Buslinie 92 zwi-
schen Stadtmitte und Forsthaus II einen Anhänger 
zum Fahrradtransport mit. Damit ergibt sich eine 
willkommene „Aufstiegshilfe“ für Fahrradnutzer zwi-
schen der City und dem Gebiet Solitude/Wildpark. 
Rund zwanzig Minuten dauert die kurzweilige Fahrt.

 „Rad-Tourer“ nennt die Stuttgarter Straßenbahnen 
AG (SSB) ihr neues Zusatzangebot. Bei den Stuttgar-
ter Fahrradaktionstagen am 16./17. Mai zeigt die SSB 
einen der Transportanhänger auf dem Schlossplatz, 
während der andere bereits seine Runden hinter 
dem Verstärkerbus der Linie 92 drehen wird. 

DIE FAHRTEN des „Rad-Tourers“ finden jede 
Stunde zwischen 10 und 17 Uhr ab Rotebühlplatz 
statt, und zwar samstags, sonntags und feiertags bis 
einschließlich 1. November.

Fotos: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de



Bosch Boxberg Klassik 
26. - 28. Juni 2015
mit Start in der  
Motorworld 
Erleben Sie mit ihrem Fahrzeug eine liebevoll organisierte
Rallye. Anspruchsvolle sowie spielerische Wertungsprüfungen,
traumhafte Straßen und viele Attraktionen rund um das Rallye-
Geschehen stehen auf dem Programm.  
www.bosch-boxberg-klassik.de

2015
Bosch Boxberg
Klassik 2015

Boxberg_Idee.indd   8 18.03.2015   13:51:38
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US CARS: STUTTGART NIGHT CRUISE
US Car Treffpunkt bei KFC (Stuttgart-Wangen)

JEDEN SAMSTAG ab 20 Uhr treffen sich die Stutt-
garter Freunde von klassischen US-Fahrzeugen bei 
schönem Wetter auf dem Parkplatz von KFC (Ken-
tucky Fried Chicken).
DAZU GIBT´S Gespräche rund um das blitzende 
Chrom und Kotflügel, Erfahrungsaustausch und 
Ausflüge zu Treffen.
MEHR UNTER facebook.com/SNC0711

MECHANIKS freut sich auf Euren Besuch! 
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US CARS: STUTTGART NIGHT CRUISE
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US CARS TREFFEN SCHWABENGARTEN

Wir inszenieren & fotografieren Ihr US-Car! 
Fotoagentur-Stuttgart.de, Tel. (0177) 7109692

Uwe ist Euer
Ansprechpartner vor Ort
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US CARS IN STUTTGART-OST & BÖBLINGEN 26. APRIL 2015

US CARS Treffen Stuttgart-Ost US CARS Treffen in Böblingen
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RETRO CLASSICS 2016US CARS IN STUTTGART & REGION

Verlosung von 5x2 Eintrittskarten Technikmuseum Sinsheim!
Das WÜRTTEMBERG REPORTER MAGAZIN verlost in Zusammenarbeit mit dem TECHNIK 

MUSEUM SINSHEIM 5x2 Eintrittskarten! Werden Sie ein Gewinner:  Einfach Postkarte bis 20.07.2015 
mit dem Stichwort „SINSHEIM“einsenden an (der Rechtsweg ist ausgeschlossen):

FOTOAGENTUR STUTTGART A. Rosar
STEINHALDENSTR. 169 | 70378 Stuttgart

NUTZEN SIE die Eintrittskarten z.B. für das US-CAR-Treffen in Sinsheim am 02. August 2015!

US CARS Treffen in Pforzheim, 10. Mai 2015 US CARS Treffen in Pforzheim, 10. Mai 2015
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LIEBLICHES TAUBERTAL: ROTHENBURG O.D.T.
Mit dem Elektro-Fahrrad im Taubertal

NUR 2 Stunden braucht man mit dem Auto von 
Stuttgart bis nach Rothenburg ob der Tauber, das 
sich als erste Station für eine Rundreise bestens 
eignet. Unser erstes Ziel: „Weingut und Hotel 
Glocke“. Schon 1227 ist die Glocke urkundlich 
nachgewiesen als „Hospital St Johannis des Täu-
fers“. Später wurde sie Herberge, Gasthof und 1978 
Hotel. Die (Spitals-) Glocke bleibt ihr als Name. Seit 
1898 sorgt sich die Familie Thürauf um das Wohl 
der Gäste. die Küche ist  exzellent bodenständig, 
der Keller eines der Aushängeschilder Wein-Fran-
kens. Zumal der Chef des Hauses, Albert Thürauf, 
selbst Winzer Mit Herz, Verstand und Seele, auch 
seine eigenen Weine aus dem Steillagenweinbau 
an Tauber und Main und am Steigerwald anbie-
tet. Der Ausbau erfolgt in traditionellen großen 
Eichenholzfässern. Wir erlebten eine Weinprobe im 
alten Keller neben dem Hotel. Als nächstes ging´s, 
mit einer Zwischenstation am „Riemenschneider 
Altar“ in Detwang, nach Tauberzell ins Landhaus 
zum Falken. Hier durften wir selbst Hand anlegen 
beim Backen der „Schneeballen“, einer köstlichen 
Spezialität aus Tauberfranken. Gleichzeitig erfuhren 
wir noch durch den sympathischen Wirt Lars Zwick, 
dass man die „Fränkische Bratwurst“ (die er auch 
selbst herstellt) immer ohne Senf isst. Danach gab 
es noch eine interessante „Kostümführung“ durch 
die Altstadt von Rothenburg und ein  köstliches 
Abendessen im Hotel-Restaurant Glocke.

AM NÄCHSTEN Tag ging es nach Creglingen. 

mehr auch auf www.rothenburg.de
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LIEBLICHES TAUBERTAL: CREGLINGEN & BAD MERGENTHEIM
Dort wurden zunächst die Herrgottskirche mit 
dem berühmten Marienaltar von Tilman Riemen-
schneider und anschließend noch der Lindleinturm 
besichtigt. Danach fuhren wir in die Europastadt 
Röttingen. Die wichtigsten Stationen: „Das Para-
celsus-Gärtchen, das Weinmuseum, das Freilicht- 
Festspieltheater, (alles bei Burg Brattenstein), der 
zwei Kilometer lange Sonnenuhrenweg und das 
barocke Rathaus“. Nach dem Mittagessen, Fahrt 
nach Weikersheim. Führung durch Schloss und 
Schlosspark, anschließend Kaffeepause.  Weiterfahrt 
zu den Weingärtnern Markelsheim. Kellereibesich-
tigung und Weinprobe. Anschließend Fahrt zum 
- und Abendessen im Übernachtungshotel „Best 
Western Premier Parkhotel Bad Mergentheim“. Um 
22:00 Uhr: „Kurpark Musikpavillon, Tagesausklang 
mit der Lichtshow bei den tanzenden Fontänen der 
Wasserspiele“.

DER 3. Tag begann mit einer interessanten, 2 ½ 
stündigen Stadtführung in Bad Mergentheim. 
Danach fuhren wir nach Lauda, besuchten das 
Heimatmuseum, hatten eine Stadtführung und 
gingen anschließend zum Mittagessen in den alt-
deutschen Gasthof „Goldener Stern“. Ein gepfleg-
tes Haus dessen Ursprung auf das 14. Jahrhundert 
zurückgeht. Besonders stolz ist der Inhaber Gerhard 
Schwab, der viele amüsante Geschichten aus der 
Vergangenheit zu erzählen weiß, auf seinen nostal-
gischen Kinosaal im 1.Obergeschoß des Hauses. Am 
Nachmittag fuhren wir dann nach Tauberbischofs-
heim, wo wir eine interessante Führung durch den 

Riemenschneider´s Marienaltar in der Herrgottskirche

der Hochaltar, siehe auch unter www.herrgottskirche.de

Bad Mergentheim, Deutschorden-Museum

Kurpark in Bad Mergentheim
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LIEBLICHES TAUBERTAL: WERTHEIM AM MAIN
Olympiastützpunkt Fechten mit machten. Später 
ging´s nach Werbach-Niklashausen ins Pfeifermu-
seum. Zum Abendessen und Übernachten fuhren 
wir dann ins Hotel Schwan in Wertheim.

UNSER LETZTER Tag begann mit einer Stadtrund-
fahrt in Wertheim mit dem Burgbähnle. Weiter 
ging es mit dem Kleinbus auf die Burg Wertheim. 
Der Rundblick von hier oben ist allein schon eine 
Reise wert. Von hier aus fuhren wir dann nach 
Gamburg um das Buscher-Museum zu besuchen. 
Gegen Mittag ging´s zurück nach Rothenburg ob 
der Tauber wo wir unsere eigenen Fahrzeuge abge-
stellt hatten.

ES WAREN wieder vier Tage voller interessanter, 
sehens- und erlebenswerter Eindrücke, teilweise 
einzigartigen Kunstwerken, Bauwerken und Brü-
cken, vorzüglichen, variantenreichen Speisen, edlen 
und gepflegten Getränken sowie absolut empfeh-
lenswerten Gaststätten und Hotels mit äußerst 
höflichem, freundlichem und aufmerksamem Per-
sonal. Für Fragen zu Einzelheiten wenden Sie sich 
am besten an den

Tourismusverband „Liebliches Taubertal“ e.V.
Gartenstraße 1, 97941 Tauberbischofsheim
T.: 09341-825806, Fax: 09341-825700
E-Mail: touristik@liebliches-taubertal .de

Text: JoM,
Fotos: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de

schmale Gassen & Fachwerkhäuser prägen Wertheims Stadtbild

Fecht-Olympia-Stützpunkt in Tauberbischofsheim

Museum Prassek-Scheune in Wertheim

Burg Wertheim
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LIEBLICHES TAUBERTAL - BILDERGALERIE

Schneeballenbacken im Landhaus zum Falken, Tauberzell Der Klassiker: Radweg zwischen Tauberzell und Detwang 

Der Klassiker: Radweg zwischen Tauberzell und Detwang 

Der Lindleinturm in Creglingen mit einer Museumswohnung

Schloss- & -garten in Weikersheim

Gastrotipp „Goldener Stern“ in Lauda

Heimatmuseum in Lauda
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LIEBLICHES TAUBERTAL - JAKOBSHOF LEHR IN MARKELSHEIM

Thomas und Conay Lehr, www.jakobshof-lehr.de Weinbergrundfahrt mit den Weingärtnern

Schlafen im Weinfass

Freilichttheater in der Burganlage Brattenstein in Röttingen

Burscher-Museum in Gamburg Radwanderwege prägen das Taubertal

Weinkeller vom Jakobshof

LIEBLICHES TAUBERTAL - WEITERE TIPPS

Sonnenuhrpark in Röttingen
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HOCHMOSELTALBRÜCKE

DETHLEFFS ADVANTAGE T 6611
Willkommen in der Königsklasse!

MIT BIS zu 3 Schlafplätzen bietet der ADVANTAGE 
T6611 den idealen Komfort für 2 bis 3 Personen, 
um von Schweden bis nach Italien zu kommen. Die 
Innenraumgestaltung ist mit dem Wohnbereich 
mit viel Stauraum und dem neuen Küchendesign 
perfekt gelungen, ein Kühlschrank mit 142 Liter 
Volumen sorgt für Unabhängigkeit. Urteil: sehr gut!
MEHR UNTER www.dethleffs.de

Spektakuläres Bauprojekt in Deutschland

IN 160 Meter Höhe sollen auf der B50 ab 2018 der 
Verkehr über die Mosel rollen. Das gigantische Bau-
werk wird am Ende ca. 460 Millionen Euro Kosten 
verursacht haben. Die Planungen begannen bereits 
in den 1960er Jahren, der Bau begann 2011.
MEHR IM Internet unter
DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HOCHMOSELBRÜCKE

Fotos: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de

Fotos: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de
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NEUES VOM DELIUS KLASING VERLAG
BUCHTIPP: “VW Bulli”

„Samba-Bus“, „Silberfisch“, 
Caravelle Carat, Multivan – 
das sind nur vier Modelle 
aus verschiedenen Bau-
reihen des VW Bulli. Aber 
genau diese haben maß-
geblich zu dem Bild bei-
getragen, das sich in den 
Köpfen seiner Fans 
gebildet hat: das eines 
unglaublich vielseitigen, 
sympathischen Begleiters für alle Fälle. Dieser ein-
malige Bildband über die Modellhistorie des VW 
Bulli zeigt anhand mittlerweile schon legendärer 
Verkaufsprospekte die Bulli-Entwicklung aus mehr 
als sechs Jahrzehnten.

ISBN 978-3-667-10120-4, 29,90 Euro
160 SEITEN, Format 24 x 27 cm

BUCHTIPP: “Goodwood”

Was fällt uns (außer dem 
Wetter) zu England ein? 
Der Humor: immer skur-
ril, manchmal auch schrill 
und fein wie Lammfleisch. 
Die Gegend: gründlich 
durchgrünt. Autos, die 
zu bauen man anderswo 
nicht einmal träumt. Das 
alles zusammen in einem 
Wort, an einem Ort: 
„Goodwood“. Knut Gielen hat aus diesem britischen 
Stück Land ein bibliophiles Ereignis gemacht: Ent-
standen ist ein kunstreicher Bildband über drei tra-
ditionelle Treffen, die alljährlich auf dem riesigen 
Anwesen des gleichnamigen südenglischen Her-
renhauses stattfinden: Revival, ein nostalgisches 
Autorennen mit Vintage-Boliden auf der im alten 
Stile erhaltenen Rennstrecke.
ISBN 978-3-667-10127-3, 49,90 Euro
160 SEITEN, Format 25 x 31 cm

BUCHTIPP: “Porsche 911”

Kaum ein Sportwagen 
hat die Welt so bewegt 
wie der Porsche 911. 
Seit über 50 Jahren ist 
er fester Bestandteil 
des Angebots der Zuf-
fenhausener. Das Buch „Porsche 911 – Das Sportwa-
genideal“ portraitiert alle jemals gebauten Porsche 
911-Modelle in faszinierenden Bildern und kennt-
nisreichen Texten. Das Buch portraitiert alle jemals 
gebauten Porsche 911-Modelle. Von der luftgekühl-
ten Urversion, dem 901, über den legendären 911 
Carrera RS 2.7, den Turbo, den Allradler Carrera 4, die 
ersten wassergekühlten Elfer bis zum ganz aktuellen 
911 Targa der Baureihe 991 findet sich in dem Werk 
alles, was das Sportfahrerherz begehrt.
ISBN 978-3-667-10034-4, 29,90 Euro
192 SEITEN, Format 29 x 20 cm

BUCHTIPP: “My Porsche Book”

Es ist die Autoliebe seines 
Lebens: der Porsche 356. 
Liebhaber und Fotovisi-
onär René Staud porträ-
tiert diesen automobilen 
Klassiker in allen Varian-
ten. Der Porsche 356 ist 
das erste Serienmodell 
von Porsche. Dieser Typ ist als Oldtimer ein wahrer 
Schatz. Von Juli 1948 bis April 1965 wurden 75 
000 Wagen gebaut. Die Preise für gut erhaltene 
Exemplare gehen in die Hunderttausende. Als lei-
denschaftlicher Automobilenthusiast porträtiert 
René Staud in seinem Buch „My Porsche Book“ die 
wichtigsten Modelle der 356er-Legenden und gibt 
Einblick in seinen kompletten Studio-Fundus.
ISBN 978-3-667-10124-2, 68,- Euro
240 SEITEN, Format 30 x 30 cm
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NEUES VOM DELIUS KLASING VERLAG
BUCHTIPP: “Käfer Revue 1/2015”

Am 30. April, einen Tag 
vor dem legendären 
„Mai-Käfer-Treffen“in 
Hannover, fuhr die 
neue KÄFER REVUE 
bereits im Handel vor. 
Auf  132 Seiten finden 
darin originale Volks-
wagen ebenso eine 
Plattform wie frisierte 
luftgekühlte VW-Expo-
nate aus aller Welt. 
Detaillierte Berichte und Tipps zu deren Restau-
rierung verhelfen den historischen Schätzchen zu 
einem langen Leben und ehrlicher Bewunderung. 
Spannende Reportagen renommierter Motor-
Journalisten runden die Jahreslektüre für VW-Fans 
gekonnt ab. Die neue KÄFER REVUE ist ab sofort 
zum Preis von 5,90 Euro im Handel erhältlich. Einen 
ersten Einblick in die neue Ausgabe gibt’s auf der 
Homepage www.kr-magazin.de sowie aktuelle 
luftgekühlte News auf Facebook unter facebook.
com/KAEFERREVUE.

BUCHTIPP: “My Porsche Book”

Früher war alles besser. 
Jedenfalls schöner. Das 
Gute daran ist: All das, 
was wir heute als fade 
empfinden, wird uns 
schon in wenigen Jahr-
zehnten apart vorkom-
men. Denken wir dabei 
nur mal an Autos (50er-
Jahre und heute). Oder an 
ihre Anhängsel, die Wohnwagen.
„Wohnwagen der 50er- und 60er-Jahre“ sind das 
Thema, das Peter Kurze und Josef Denzel für die 
Reihe „Bewegte Zeiten“ des Delius Klasing Verlags 
aufbereitet haben. Die große Caravan-Stunde 
schlug, als in Westdeutschland der Wohlstand ein-
kehrte und damit die Lust - und vor allem die Mög-
lichkeit - zu verreisen. Da hieß es „Die Welt ist mein 
Zuhause“. Und dieses Zuhause hatte eine Achse (sel-
tener zwei) und folgte dem neuen Auto überall hin.

ISBN 978-3-7688-3755-2, 12,90 Euro
112 SEITEN, Format 21,5 x 24 cm

Bücherverlosung mit dem DELIUS KLASING VERLAG!

Das WÜRTTEMBERG REPORTER MAGAZIN verlost in
ZUSAMMENARBEIT MIT dem DELIUS KLASING VERLAG je ein Exemplar von

1 X PORSCHE BOOK
1 X PORSCHE 911
1 X GOODWOOD

1 X VW BULLI
sowie

3 X KÄFER REVUE

WERDEN SIE ein Gewinner:
  EINFACH POSTKARTE bis 31. Juli 2015 mit dem Stichwort „Klasing Verlosung“ (mit Wunschbuch-

Angabe) einsenden an (der Rechtsweg ist ausgeschlossen):

FOTOAGENTUR STUTTGART A. Rosar
STEINHALDENSTR. 169 | 70378 Stuttgart
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RETRO CLASSICS 2016STUTTGARTER STADTRUNDFAHRTEN
Stuttgart Citytour stündlich 

ENTDECKEN SIE auf dieser Stadtrundfahrt in Stutt-
gart mit uns die bedeutendsten Sehenswürdig-
keiten und erfahren Sie per „Audio Guide“ allerhand 
Wissenswertes und Unterhaltsames rund um die 
pulsierende Landeshauptstadt Baden-Württem-
bergs – natürlich in erstklassiger Klang- und Erleb-
nisqualität!
Ihr 24-Stunden-Hop-on/Hop-off -Ticket lässt Ihnen 
genügend Spielraum für individuelle Stadterkun-
dungen. An neun markanten Haltepunkten im Stutt-
garter Stadtgebiet – unseren TopStops – können Sie 
nach Belieben ein- und aussteigen. Wenn Sie nicht 
aussteigen und das Flair der Stadt lieber bequem 
von Ihrem Sitzplatz aus genießen möchten, dauert 
die Stadtrundfahrt durch Stuttgart etwa 100 Minu-
ten. Das Hop-on/Hop-off-Prinzip: An neun mar-
kanten Haltepunkten im Stuttgarter Stadtgebiet 
können Sie nach Belieben ein- und aussteigen. Mehr 
im Internet unter www.stuttgart-citytour.de.

PREISINFORMATION
15 € p.P. für 24 Std., 2 Kinder bis 14 Jahre in Beglei-
tung eines Erwachsenen frei. Jedes weitere Kind 10 
€. Menschen mit Schwerbehindertenausweis ab 
80% erhalten Ermäßigung € 12 statt € 15. Menschen 
mit Schwerbehindertenausweis mit Eintrag B zahlen 
selber voll und erhalten für die Begleitperson (B) 
freie Fahrt! StuttCard-Ermäßigung: 20 % Rabatt, d.h. 
12 € Fahrpreis. Dauer: ca. 100 Minuten.



Seit 1992 für Sie am Fotopuls von Stuttgart!

MEHR ALS 20 Jahre sind wir schon in Stuttgart 
Ihr Ansprechpartner für Presse-, Medien-, Natur-, 
Prominenten-, Architektur-, und Hochzeitsfotogra-
fie! Rufen Sie uns an - wir beraten Sie gerne und 
begleiten Ihr Event in Bild, Film & Ton!

FOTOAGENTUR-STUTTGART.DE
INFO@FOTOAGENTUR-STUTTGART.DE

MOBIL (0177) 7109692

Überregional
Unabhängig

Ausgabe 01/2009  
Kostenlos!

 WÜRTTEMBERG
 REPORTER 

SPECIAL: PORSCHE-MUSEUM in Zu� enhausen  mit 80 Fahrzeugen und zahlreichen Kleinexponaten

PORSCHE-MUSEUM - 60 Jahre Sportwagen unter einem  Dach
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Technikmuseum
ERLEBEN SIE die Faszination 
der Technik live und hautnah! 
Das Technik-Museum Speyer ist 
um eine Weltsensation reicher: In 
einer eigens zu diesem Zweck neu 
errichteten Halle kann ab sofort 
ein Original BURAN Space Shuttle 
besichtigt werden.  Ebenso feiert 
das Museum „40 Jahre Boing 747! 
 

MEHR AUF Seite 13

SPECIAL REISEN
Aus� ugsziele regional
Urlaubsziele national

Reiseziele international

In einer einzigartigen Atmosphäre präsentiert Porsche neben weltberühmten 
Automobilikonen wie dem 356, 550, 911 oder 917 auch die technischen Hochleistungen 
aus den frühen Jahren des 20. Jahrhunderts von Professor Ferdinand Porsche.

Schiller jahr
Marbach feiert “frei nach Schil-
ler” dessen 250. Geburtstag

IM JAHR 2009 feiert die Stadt 
Marbach am Neckar anlässlich 
des 250. Geburtsjubiläums des 
großen Sohnes der Stadt, Fried-
rich Schiller, ein „Schillerjahr“. 
Zahlreiche Veranstaltungen in 
den Bereichen Literatur, Theater, 
Musik, Ausstellungen und Events 
werden geboten.
 

MEHR AUF Seite 05

Unsere Buchverlosung „PORSCHE 911“ - MEHR AUF Seite 04!

DANKE FÜR die Treue, die Sie uns 

entgegen bringen! Ihnen fehlt eine 

Ausgabe? Versand gegen Porto-/

Versandkostenersatz (4,- Euro) oder 

Abholung. Rufen Sie an: Tel. (0177) 

7109692.
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Mythos VW Bulli: mehr als 60 Jahre und kein bischen alt!

Überregional
Unabhängig

Ausgabe Herbst 2009
Kostenlos!

wird Ihnen präsentiert von der Fotoagentur-Stuttgart.de

weitere Themen: Festivals 40 Jahre nach Woodstock - Stuttgart 2009 - Buchwochen

10 JAHRE WÜRTTEMBERG REPORTER MAGAZIN: 2005-2015
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FOTOAGENTUR STUTTGART
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FREIICHTBÜHNE KILLESBERG 2015 - UNSERE TIPPS!
Sommerprogramm 2015 der “SpardaWelt”

ALTBEKANNTE PUBLIKUMS-LIEBLINGE, 
nationale Chartstürmer, internationale Top-Acts 
– die Freunde sommerlicher Open Air-Konzerte 
können sich auf eine Freiluftsaison der besonderen 
Art auf der SpardaWelt Freilichtbühne freuen. „In 
diesem Jahr erwarten uns wieder einige besondere 
Höhepunkte – und das für alle Generationen an 
Musikfans sowie quer durch alle Stilrichtungen“, 
sagt Andreas Kroll, Geschäftsführer der in.Stuttgart 
Veranstaltungsgesellschaft. „Ein Open Air-Konzert 
hat immer eine ganz spezielle Atmosphäre. Gerade 
im idyllisch gelegenen Höhenpark Killesberg sind 
sie besonders stimmungsvoll und ein tolles Erlebnis 
für die Besucher.“

EINIGE ANGEBOTE wie z.B.  „Revolverheld“ oder 
„Dieter Thomas Kuhn & Band“ sind bereits ausver-

kauft, u.a. für folgende Programmpunkte sind aber 
noch Karten erhältlich:
Mi. 17. Juni 2015 - 20:00 Uhr:
“Toto” Open Air Tour 2015 Einlass: 19:00 Uhr
Sa. 27. Juni 2015 – 19:00 Uhr: 
„Eric Burdon“ + Siggi Schwarz Einlass: 18:00 Uhr
Sa.  11. Juli 2015  - 16:00 Uhr:
Volkswagen Lichterfest Stuttgart Killesberg     
Do. 13. August 2015 - 19:00 Uhr: 
„Revolverheld“ Zusatzkonzert Einl.: 18:00 Uhr
Fr.  14. August 2015 – 19:00 Uhr:
„La Traviata“     8. Stuttgarter Opernsommer
Fr.  21. August 2015 - 20.00 Uhr:
„Alan Parsons Live Project” The Greatest Hits Tour 
2015  Einlass: 19:00 Uhr     
                                                                 
Keine Parkplätze auf dem Killesberg, deshalb gelten 
die Eintrittskarten aller Veranstaltungen als Fahrt-
ausweise für Hin- und Rückfahrt mit dem ÖPNV.

Blarerplatz 2
73728 Esslingen

0711 - 9689 1909
  info@detektei-hahn.de

Ermittlungen
Observationen
Mitarbeiterüberprüfung
Diskrete Lösungen
Schnelle Hilfe bei Stalking
Für Handel - Wirtschaft und Privat
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450 KILOMETER RADFERNWEG DURCH DAS ALLGÄU
Radtour auf 4-Sterne klassifizierter Route

AUF 450 Kilometern die beeindruckende Natur 
des Allgäus erkunden. Durch sechs Landkreise 
in Bayern, Baden-Württemberg und Tirol radeln. 
Geschichten und Gesichter der Regionen entde-
cken. Und dabei nicht nur geradlinig von A nach 
B fahren, sondern das Ende der Strecke immer 
wieder mit dem Anfang verbinden – das kann nur 
die Radrunde Allgäu. Ihr Wegenetz mit einheitlicher 
Beschilderung, ihre unterschiedlichen Höhenprofile 
für jedes Alter, eine eigene Ebike-Region und viele 
weitere Qualitätsmerkmale machen die Radrunde 
zur 4**** ADFC Qualitätsroute. Befahrbar ist sie in 9 
Varianten – jede ist auf ihre Weise atemberaubend. 
Von leicht bis anspruchsvoll.

DAS ROUTENNETZ besteht aus ausschließlich 
verkehrsarmen Nebenstraßen und Radwegen. Um 
individuellen Voraussetzungen und Wünschen 
gerecht zu werden, sorgen zwei Achsen (der bereits 
bestehende Illerradweg und der Allgäu-Radweg) für 
insgesamt neun Befahrungsvarianten. So kann jeder 
seine Strecke mit der passenden Distanz und dem 
entsprechenden Höhenprofil zusammenstellen. 
Mehr als 50 Bahnhöfe entlang der Route garantieren 
zudem hohe Flexibilität.

DIE TOURISTIKER im Allgäu haben viel Geld für 
diesen neuen Radfernweg in die Hand genommen. 
Allein 300 000 Euro für die Infrastrukturausstattung, 
von der radgerechten Beschilderung bis zum Rast-
platz und der Auswahl der Bett &Bike–Betriebe. 
Projekt-, Prozess- und Produktmanger können 
zufrieden sein. Bereits wenige Monate nach der 
Eröffnung wurde die Radrunde Allgäu durch den 
ADFC (Allgemeiner Deutscher Fahrradclub) mit 4 
Sternen als Qualitäts-Radroute qualifiziert.

EINE KOSTENLOSE Broschüre & Radkarte mit vielen 
Tipps für fahrradfreundliche Gastgeber, regionalty-
pische Küche, Sehenswürdigkeiten & lohnenden 
Stopps gibt es unter www.radrunde-allgaeu.de!
TEXT, FOTOS: Allgäu GmbH, Gerhard Eisenschink

Altstadt von Isny

Altstadt von Wangen 
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ME(E)HR WÜRZE FÜR DIE GESUNDHEIT
Natursole Bad Rappenau

IN DER Küche weiß jeder eine Prise Salz zu schät-
zen, um das Essen aufzupeppen. Doch naturbelas-
sen in der Sole ist es zudem ein wahres Allheilmittel. 
In Bad Rappenau bringt es unter anderem Haut, 
Atemwege und Gelenke wieder auf Trab.

GANZ IN seinem Element – dann fühlt man sich 
pudelwohl und glücklich. Kein Wunder also, dass 
dem Menschen der Kontakt zur Sole so gut tut, 
denn größtenteils besteht der Körper daraus. Blut 
ist im Grunde nichts anderes als eine Verbindung 
aus Wasser und Salz. Dessen Mineralstoffe sorgen 
dafür, dass alles funktioniert. Besteht ein Mangel 
oder Ungleichgewicht im Mineralienhaushalt, 
kommt es leicht zu Beschwerden. Etwas Körper-
pflege mit naturbelassener Sole kann in diesem 
Fall Wunder wirken.

DARAUF SETZEN die öffentlichen Einrichtungen 
wie auch behandelnden Ärzte in Bad Rappenau 
schon seit Langem. Das macht den Kurort in Baden-
Württemberg zu einem beliebten Ziel für alle, die 
Erholung suchen und gleichzeitig ihrem Körper 
etwas Gutes tun wollen – sei es zur Genesung oder, 
um einer Erkrankung vorzubeugen.

DAS ORTSANSÄSSIGE Wellness-Paradies Rapp-
SoDie bietet beispielsweise gleich vier verschie-
den gestaltete Innen- und Außenbecken mit Sole-
Mineralbädern. Während sich die Gäste im bis zu 
34 Grad warmen Wasser wohlfühlen, können sie 
im Panoramabecken sogar die weite Aussicht über 
die Dächer der Kurstadt genießen.

DOCH DIE heilkräftige Wirkung der Sole, welche 
direkt vor Ort gefördert wird, gibt es nicht nur beim 
Schwimmen. In Bad Rappenau hängt ebenfalls ein 
Hauch von Meer in der Luft – und das mitten in 
Europa. Hier steht nämlich das einzige Gradier-
werk Baden-Württembergs. Verdünnte Sole rieselt 
darin über Schlehenreisig und erfüllt die Lungen 
der Gäste, die es sich auf den Liegestühlen und 

Bänken darum herum bequem gemacht haben. 
Neben Urlaubern und Ausflüglern finden auch 
Menschen mit Allergien, Rheuma,  Stimmproble-
men, Haut- oder Atemwegserkrankungen immer 
wieder den Weg in den Kurort, um ihren Körper mit 
einer natürlichen Behandlung in Einklang zu brin-
gen. Und das alles nur mit Salz – ohne chemische 
Zusatzstoffe.

QUELLE: BFS/BTB Bad Rappenauer Touristikbetrieb 
mbh, Pixabay
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KYFFHÄUSER DENKMAL IN THÜRINGEN
Wo die Barbarossa-Sage lebendig wird

DAS KAISER-WILHELM-NATIONALDENKMAL 
auf dem Kyffhäuser, so die offizielle Bezeichnung, 
wurde durch den Volksmund schon kurz nach der 
Einweihung „gekürzt“: Kyffhäuser-Denkmal oder 
Kyffhäuser sind seitdem gebräuchliche Namen. 

ALLERDINGS VERRÄT nur der offizielle Name die 
Bezugsperson für die Errichtung dieses, nach dem 
Völkerschlachtdenkmal in Leipzig, zweitgrößten 
Denkmals in Deutschland. Wilhelm I. – preußischer 
König und deutscher Kaiser. Er, der mit der Reichsei-
nigung von 1871 die Barbarossasage erfüllt und den 
alten Rotbart erlöst hat, wurde oft überschwenglich 
als der „Weißbart auf Rotbarts Throne“ bezeichnet. 
Von großen Teilen des Volkes verehrt löste sein Tod 
1888 einen Denkmalkult aus, der typisch für die 
jungen Nationalstaaten des 19. Jahrhunderts war. 

MEHR UNTER www.kyffhaeuser-tourismus.de

Fotos: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de
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ERLEBNISBAD & FERIENWELT IN BAD SACHSA
Salztal Paradies bietet Urlaubsspaß

DAS SALZTAL Paradies in Bad Sachsa bietet auf 
5.000 m² eine Badelandschaft mit Innen- und 
Außenschwimmbecken, Strömungs- und Wild-
wasserkanal, 100 m Reifenrutsche, Wellenbecken, 
Sportbecken zwei Kinderbecken und zwei Riesen-
whirlpools.

DIE GROSSZÜGIGE Saunalandschaft ist ideal um 
abzuschalten. In fünf Saunen werden wechselnde 
Aufgüsse zelebriert. Massagen, Aquakurse, Präven-
tionskurse und Wellnessanwendungen runden das 
Angebot ab.

DIE GASTRONOMIE „Paradise Diner“ bietet frische 
Speisen, vom sonnigen Balkon aus schweift der Blick 
in die Natur des Harzes.

IM ACTION-BEREICH können Sie Wildwasser-Rafting, 
100-m-Reifenrutsche, Spannung bis zum letzten 
Strudel,  einen Wildwasserkanal, Wellenspaß pur, 
Das Wellenbecken genießen, im Außenbecken 
testen, wie die Luft draußen ist, 25 m Schwimmspaß 
pur, das Sportbecken erkunden, in der Sonne liegen
auf der stets gemähten Liegewiese!

MEHR UNTER www.salztal-paradies.de

Verlosung mit dem SALZTAL PARADIES!

Das WÜRTTEMBERG REPORTER MAGAZIN 
verlost in Zusammenarbeit mit dem SALZTAL 

PARADIES eine Familien-Tageskarte für das 
Erlebnisbad für 2 Erwachsene und 2 Kinder!

WERDEN SIE ein Gewinner:
  EINFACH POSTKARTE bis 31. Juli 2015 mit 
dem Stichwort „SALZTAL PARADIES“ einsen-

den an (der Rechtsweg ist ausgeschlossen):

FOTOAGENTUR STUTTGART A. Rosar
STEINHALDENSTR. 169 | 70378 Stuttgart Fotos: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de
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UNTERWEGS IN ST. ANDREASBERG

Fotos: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de

Bergwerksmuseum Grube Samson

DAS BERGWERKSMUSEUM Grube Samson in 
Sankt Andreasberg zeigt Bergbautechnik aus dem 
18. und 19. Jahrhundert. Die bergbaulichen Anlagen 
sind teilweise noch im Originalzustand erhalten. 
Der amerikanische Ingenieur-Verband „Ameri-
can Society of Mechanical Engineers“ setzte die 
Schachtanlage 1987 auf die Liste der internationa-
len historischen Maschinenbau-Denkmäler, diese 
Auszeichnung ist derzeit einmalig in Deutschland, 
seit 2010 ist die Grube Samson außerdem UNESCO-
Welterbestätte.

DAS HARZER ROLLER-KANARIEN-MUSEUM 
Sankt Andreasberg zeigt die Geschichte, die Zucht 
und Haltung der Kanarienvögel in einer liebevoll 
erstellten Ausstellung auf. Auch die Bedeutung 
dieser gelben Vögel für die einheimische Bevöl-
kerung wird deutlich, dieses Museum ist als ideale 
Ergänzung des Bergwerksmuseums Grube Samson 
gedacht. Das Museum befindet sich im Samsoner 
Gaipel. Bessere Rämlichkeiten als im Obergeschoß 
des Gaipels sind wohl nicht denkbar, hier unter-
nimmt der Besucher eine Zeitreise, die ihn zumin-
dest 130 Jahre zurück versetzt. Die Atmosphäre im 
Gaipel ist allein schon ein Besuch wert.

MEHR UNTER www.kanarienvogel-museum.de
Bergwerksmuseum Grube Samson
Am Samson 2
37444 Sankt Andreasberg
Tel.: 05582-1249

im Harzer Roller Kanarien Museum St. Andreasberg

Die Erztonne im Gaipel

Bergwerksmuseum Grube Samson
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STABKIRCHE HAHNENKLEE
Norwegische Kirche im Oberharz

DIE STABKIRCHE Hahnenklee ist in Bauweise und 
Ausstattung so einzigartig unter den Kirchenbauten 
Deutschlands, dass sie das Ziel zahlreicher Besucher 
aus dem Inland und Ausland ist. Auch als „Hochzeits-
kirche“ wurde sie weithin bekannt. 
BEI DEM Wort „Stabkirche“ denken wir an kirchliche 
Bauten vor allem in Nordeuropa. Die Geschichte 
der Stabkirchen ist hier so alt, wie der Kirchenbau 
in diesen Ländern überhaupt. Vor ca. 900 Jahren 
entstanden auch in Norddeutschland zahlreiche 
Stabkirchen (aus Holz), wurden im Laufe der Jahr-
hunderte aber durch Steinkirchen ersetzt. Die Stab-
kirche Hahnenklee ist die letzte in Deutschland. Nur 
noch in Norwegen finden sich noch vereinzelt unter 
Denkmalschutz stehende Stabkirchen. Die Stabkir-
che Hahnenklee wurde aber 1907/08 erbaut und 
ist daher bei weitem nicht so alt wie die Originale.

MEHR UNTER www.stabkirche.de

Sympathisch im Herzen Deutschlands

DIE STADT der Tore und der Kirchen ist Mühlhau-
sen. Es waren die 59 Türme der Kirchen und der 
Stadtmauer, die dem Ort den Namen „Mulhusia tur-
rita“ - das turmgeschmückte Mühlhausen gaben. Im 
Mittelalter galt Mühlhausen nach Erfurt als bedeu-
tendste Stadt Thüringens.
MEHR UNTER www.muehlhausen.de

Fotos: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de

Fotos: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de
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ISLAND - EINE INSEL MIT FUSSBODENHEIZUNG
Nichts für Pauschaltouristen

ES GIBT sie auch auf Island - langgestreckte Strän-
de. Doch Strandhotels sucht man vergeblich und 
wird sie hoffentlich nie bauen, zu sensibel die Natur. 
Die Strände sind auch nicht aus gelben, sondern 
im Südwesten und Süden der Insel aus schwarzem 
Sand:  Tiefenfärbung durch die Vulkanwelt der Insel 
am Polarkreis, die 2010 durch den Vulkanausbruch 
des Eyjafjallajökull und 2014 durch den Bárðarbun-
ga in unseren Blickwinkel rückte. Lava, Asche und 
Basalt prägen die Geschichte, trennt sich doch hier 
die amerikanische von der europäischen Konti-
nentalplatte um mehrere Zentimeter pro Jahr. Ein-
drucksvoll zu sehen im Þingvellir Nationalpark, nur 
50 Kilometer von der Hauptstadt Reykjavik entfernt.

ISLANDS TOURISMUS wächst rasant - zu schnell 
für so manchen Isländer, man will seine Seele nicht 
verkaufen. Diesen „Spagat“ gilt es zu bewältigen. 
Mehr zu ISLAND unter www.insiderreiseziele.net.                

© FOTOS: Hans-Martin Goede

Farbkontraste pur: die „Blaue Lagune“ nahe Keflavik

Der Öxarárfoss im Þingvellir Nationalpark

Islands Schwarze Strände, hier westlich von VIKEislagune Fjallsárlón

Þingvellir Nationalpark
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VALENCIA IN SPANIEN: UNGLAUBLICH ABER WAHR!

Reisfeld im Naturpark Albufera

Blumengabe für die Jungfrau der Schutzbedürftigen

2.000 Jahre Geschichte greifbar

NUR WENIGE Städte sind wie Valencia in der Lage, die 
Reste ihrer bis ins Jahr 138 v. Chr. zurückreichenden 
Vergangenheit so harmonisch mit den innovativsten 
und avantgardistischsten Gebäuden aus dem neuen 
Jahrtausend in Einklang zu bringen. Valencia steht für 
Shopping, Kultur, Kino, Theater, Museen, Musik und 
Business. Die Stadt ist Zentrum des internationalen 
Designs und der Avantgarde sowie eine der Städte 
Europas mit der größten Messe- und Kongresstä-
tigkeit. Aufgrund seiner geografischen Lage war 
Valencia einst das Tor Spaniens zum Mittelmeer. Noch 
heute besitzt es den besonderen Charme einer Stadt 
am Meer. Darüber hinaus verleihen ihm der feine 
Sand und das klare Wasser, die Weite des Meeres und 
die Nähe zum Küstengebirge der valencianischen 
Küste eine ganz eigene Anziehungskraft.
MEHR ZU Valencia unter www.visitvalencia.com/
de und www.spain.info!

© FOTOS: alle Rechte bei
INSTITUTO DE TURISMO DE ESPAÑA (TURESPAÑA)

Stadtstrand Malvarrosa

Café im Carmen-Viertel

Museum der Wissenschaften “Prinz Felipe“

Die Stadt der Künste und der Wissenschaften – L’Hemisferic




